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Wie glücklich sie wandeln 
 
Peri's aria from the oratorio Das Paradies und die Peri (soprano) 
Text by Emil Flechsig (1808–1878) and Robert Schumann (1810–1856), after Lalla Rookh by Thomas 
Moore (1779–1852) 
Set by Robert Schumann (1810–1856), op. 50, #2 
 
Wie glücklich sie wandeln, die sel'gen Geister, 
       
How happily they stroll, the blessed spirits, 
(How happily they stroll, the departed souls,) 
 
im Dufte von Blumen, die nimmer verblüh'n! 
       
amid-the fragrance of flowers, that never wilts! 
 
Sind mein auch die Gärten auf Landen und Meer, 
und pflück' ich selbst Blumen auf Sternen umher: 
Ein Blümlein des Himmels ist schöner denn alle! 
Glänzt Kaschemirs See auch sonnig und rein 
mit seiner Plataneninseln Schein, 
und rinnen dort Ströme auf gold'nem Sand, 
doch ach! nur den Seligen ist's bekannt: 
Ein Tropfen des Himmels ist schöner denn alle! 
Geh, schwing dich im Fluge von Stern zu Stern, 
von Welt zu leuchtender Welt, so fern 
als der Himmel wölbt seine Sonnenhalle, 
nimm alle die Wonnen von allen den Sphären 
und lass durch unendliche Zeiten sie währen: 
Ein Stündlein des Himmels ist schöner denn alle!  
 
 

The entire text to this title with the complete  
IPA transcription and translation is available for download. 
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